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Bundeskanzleramt  

z. Hd. Herrn Bundeskanzler Karl Nehammer 

Ballhausplatz 2 

1010 Wien 

                                          Innsbruck, 25.03.22   

Offener Brief zum Impfzwang  

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Karl Nehammer! 

Ich erinnere Sie an meine Anfrage nach dem Auskunftsgesetz vom 13.12.21 betreffend der 
aktiven CIA-HNaA-Drohnenmordattentatsgemeinschaft sowie an die Anfrage vom 
17.12.21 und 20.12.21 u. weitere über vorherrschende staatliche Missstände, die noch 
alle unbeantwortet sind.  

Haben Sie veranlasst, dass das HNaA die Tätigkeiten auf der Abhörstation Königswarte für 
den aktiven Kriegsakteur die CIA einstellt und sich nicht mehr aktiv am illegalen 
Drohnenmordprogramm beteiligt? Wenn nicht, sind Sie rücktrittsreif und ein Fall für das 
Gericht.  

Der „Friedenspolizist“ fordert: Frieden durch Recht! 
Eine legitime, vernünftige u. wichtige Forderung, die so rasch als möglich umgesetzt 
werden sollte, um den vorherrschenden internationalen Rechtsbankrott zu beenden 
und weltweiten Friede durch Abschreckung herzustellen!  
 
Siehe hier: https://www.bitchute.com/video/Oe9Pl3LI21H4/  
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Wir erinnern uns an: 
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Public Health Graz 

Am 21. März schreibt die Standard-Redakteurin Colette M. Schmidt über Bildungsminister 
Polaschek: "Dass jemand, der sein ganzes Berufsleben selbst im Dienst der Wissenschaft 
stand, derart ignorant mit dieser umgeht, ist enttäuschend. Die Unabhängige 
Lehrer:innengewerkschaft forderte nun Polascheks Rücktritt. Das ist nicht verwunderlich. 
Bildung ist ein Menschenrecht. Diese ohne unausweichliche Infektionen zu ermöglichen wäre 
der Job eines Bildungsministers. Unwahrheiten zu verbreiten ist es jedenfalls nicht." 
 

Ich poste am 22. März über die Standard-Redakteurin Colette M. Schmidt: "Dass 
jemand, der sein ganzes Berufsleben als Journalistin 
im Dienst einer objektiven Information der 
Bevölkerung stand, derart ignorant mit Wissenschaft 
umgeht, ist enttäuschend. Ja, Bildung ist ein 
Menschenrecht. BITTE erklären Sie uns, wie Sie das 
OHNE Infektionen (heute und in Zukunft) 
ermöglichen wollen - Danke! Unwahrheiten zu 
verbreiten ist jedenfalls nicht das geeignete Mittel." 
Finde den Unterschied  

 
https://www.derstandard.at/story/2000134364710/nach-reaktion-auf-standard-kommentar-

patientenanwaeltin-pilz-fordert-von-aerztekammer?ref=article  

-------------------------------------------------------- 
 

Die Macht um Acht (99) „Die Uhr tickt!“ 

Veröffentlicht am: 23. März 2022 |  

Die Uhr tickt! ARD – im Krieg schwerhörig 

Siehe hier: https://tube4.apolut.net/w/8UXoozfegJLXLJni3ybw2c?start=1s  
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Wer einen Krieg beenden will, muss wissen, warum er begonnen wurde. Die Kriegs-Uhr 
tickt, die ARD hört nicht hin. Das ist einfach zu erkennen, wenn man ihre Tagesschau-
Meldungen konsumiert: Keine Frage danach, wie der Krieg wirklich begonnen hat, keine 
Objektivität, keine Ursachenforschung. Die Redaktion unterlässt alles, was zur 
Versachlichung beitragen könnte. Für sie ist klar: Putin hat Schuld, die NATO ist 
sakrosankt und die ukrainische Regierung ist unschuldig. 

Wenn die einseitige Tagesschau zur Biowaffen-Debatte im UN-Sicherheitsrat berichtet, 
fällt ihr nur ein, über russische Propaganda zu erzählen. Dass man das Eingeständnis der 
US-Staatssekretärin Victoria Nuland, die freimütig zugibt, dass es US-Biowaffenlabore 
auf dem Territorium der Ukraine gibt, prima bei YouTube runterladen kann, will die ARD 
ihren Zuschauern lieber vorenthalten: So viel Wahrheit könnte ja Verständnis für die 
Russen wecken. 

Manchmal stolpert die ARD über einen Rest von Journalismus in ihren Reihen. So, wenn 
sie die Warnung der WHO weitergibt: „Ukraine soll Erreger in Laboren zerstören”. Die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat nämlich der Ukraine geraten, 
Krankheitserreger in Laboren im Land zu vernichten. Andernfalls könnte Gefahr für die 
Bevölkerung drohen, wenn die Labore beim russischen Vormarsch zerstört und die 
Erreger freigesetzt würden. 

Wie kommen die Labore nur in die Ukraine? Die Tagesschau bietet folgende Erklärung 
an: „Bei den Einrichtungen gehe es um öffentliche Gesundheitslabore wie sie in vielen 
Ländern existieren und in denen an gefährlichen Krankheiten geforscht wurde”. 
Öffentliche Gesundheitslabore? Wie in Luxemburg oder Liechtenstein? 

Spätestens mit dieser Meldung hätte die Tagesschau auf das Nuland-Video einblenden 
müssen, um der Wahrheit im Krieg näher zu kommen. Aber die Redaktion will das Ticken 
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der Uhr nicht hören, sie will auf der Seite der USA den Krieg am Propaganda-Tisch 
gewinnen und ist so an ihm beteiligt. 

Hier das Nuland-Video: (Im Originalbeitrag zu finden) 

Hier der Link zur Meldung von Reuters, in der die WHO der Ukraine rät, 
Krankheitserreger in deren Gesundheitslaboren zu vernichten, um die Ausbreitung von 
Krankheiten zu verhindern: https://www.reuters.com/world/europe/exclusive-who-
says-it-advised-ukraine-destroy-pathogens-health-labs-prevent-2022-03-11/ 

JURAPROFESSOR DR. MARTIN SCHWAB SPRICHT 
KLARTEXT ZU CORONALEUGNERDIFFAMIERUNG U. 
VERFASSUNGSSCHUTZ 
Siehe hier: https://www.bitchute.com/video/03x7R36plVaX/  
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Statement zum Ukraine-Regime-Change (2014) und den Waffenlieferungen der NATO-Staaten 
an die Ukraine. DER "FRIEDENSPOLIZIST" ÜBER DEN CIA-
REGIME CHANGE IN DER UKRAINE (2014) UND AKTUELLE 
WAFFENLIEFERUNGEN VON 22 NATO-STAATEN 
 

Siehe hier: https://www.bitchute.com/video/3fvdYGcuxACO/  

 

Der Ukraine wurde im Assoziierungsabkommen mit der EU (Paragraph 7) militärische 
Zusammenarbeit vertraglich untergeschoben. Der gewählte ukrainische Präsident weigerte 
sich. Der gewählte Präsident wurde von den USA & EU geputscht. Wir erinnern uns. George 
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Friedman (Stratfor) hat gegenüber einer russischen Zeitung den völkerrechtswidrigen 
Regime-Change (Putsch) 2014 in der Unkraine zugegeben. Die USA hat über 5 Milliarden 
Dollar dafür investiert und die NED hat über 65 „Projekte“ in der Ukraine finanziert. Die 
Swoboda-Partei (!) seitens US, EU samt NGO´s (Stiftungen) finanziell unterstützt….  

 

 
Daniele Ganser über den Ukraine Krieg 
Siehe hier: https://www.youtube.com/watch?v=vD9ykbaQBvM 
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RUBIKON: Im Gespräch: „Es geht nur mit Menschlichkeit“ 
(Daniele Ganser und Jens Lehrich) 
Siehe hier: https://www.youtube.com/watch?v=FkOarxcNRqc  

 

 

Da fällt mir die Aussage von Prof. Dr. John Joannidis am 17.03.20 über das EVIDENZ-
FIASKO des Jahrhunderts! Er sagte damals: „Uns fehlen verlässliche Beweise dafür, 
wie viele Menschen mit SARS-CoV-2 infiziert wurden oder weiterhin infiziert sind. Bessere 
Informationen sind erforderlich, um Entscheidungen und Maßnahmen von monumentaler 
Beteudung zu treffen und ihren Auswirkungen zu überwachen.  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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https://tkp.at/2022/03/24/besuch-als-schande-der-demokratie-trudeau-im-eu-parlament/  

 

Politik 

Besuch als „Schande der Demokratie“ – 
Trudeau im EU-Parlament 
24. März 2022von Waldo Holz3.7 Minuten Lesezeit 

Am Mittwoch gastierte Justin Trudeau im EU-Parlament. Anders 
als 2017 dürfte die PR-Tour kein uneingeschränkter Erfolg 
gewesen sein. Einige EU-Parlamentarier kritisierten den 
kanadischen Premierminister mit scharfen Worten. Er nutze 
„diktatorische Methoden“ und sei eine „Schande“ für die 
Demokratie. 

„Kanada, einst ein Symbol für die moderne Welt, wurde ein Symbol für die 
Verletzung der Bürgerrechte“, Sätze wie diese durfte sich Justin Trudeau am 
Mittwoch im EU-Parlament anhören. Dieser Satz kam vom kroatischen 
Abgeordneten und Anwalt Mislav Kolakušić. Der unabhängige EU-
Parlamentarier kämpft schon länger gegen die Covid-Politik Brüssels. 

Trudeau warnt vor Populismus 

Trudeau selbst warnte dagegen bei seiner Rede vor der Zunahme „zynischer 
Populisten“ und meinte damit keinesfalls sich selbst. Gemeint sind Politiker, 
die den „Freedom Convoy“, gegen den Trudeau das Kriegsrecht aktiviert 
hatte, unterstützten. Die Politiker und das gesellschaftliche Klima, welches 
Bürger mit „echten Ängsten“ gegen das System aufbringen würde, bedeute 
für Trudeau eine „wachsende Gefahr für die Demokratie“. 

Trudeau gilt als Vorzeige-Politiker des Mainstreams. Kanadas 
Einwanderungspolitik gilt ebenso als Vorbild in Europa wie seine 
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Diversitypolitik oder die Klimapläne. In der Covid-Politik ist Trudeau mit 
seinem Land führend in der Welt – was das Ausmaß der Beschränkungen 
betrifft. Menschen, ob geimpft oder nicht geimpft, haben mit konkreten 
Restriktionen und konkreten Staatsmaßnahmen hinein in ihr Privatleben zu 
kämpfen. Diese autoritären Eingriffe gelten aber als „alternativlos“ und 
werden von den Leitmedien gelobt anstatt kritisiert. 

Als neue Gefahr für die Demokratie machte Trudeau bei seiner Rede 
Wladimir Putin aus. Putin und sein Angriff auf die Ukraine ist für Trudeau 
ein Verstoß gegen das Völkerrecht. Seine Armee töte Zivilisten in 
Wohngebäuden und Krankenhäuser. 

Scharfe Kritik 

Es war Trudeaus zweite Rede im EU-Parlament nach 2017. Damals wollte er 
die EU nach der Wahl Trumps und dem Brexit aufmuntern. Diesmal warnte 
er Europa, doch er wurde auch nicht mehr so herzlich empfangen wie 2017. 

Am deutlichsten war wohl die deutsche Christine Anderson. Die AfD-
Politikerin ist seit 2019 im EU-Parlament und Teil der lagerübergreifenden 
Koalition aus Parlamentariern, die gegen das Covid-Zertifikat und die Covid-
Politik lautstark protestieren. 

Sie sagte zu Trudeau: „Sie sind eine Schande für jede Demokratie. Bitte 
ersparen Sie uns ihre Gegenwart.“ Es wäre mehr angebracht gewesen mit 
Trudeau die „Verletzung von Menschenrechten, Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit“ zu debattieren. Er habe die eigene Bevölkerung verfolgt, 
kriminalisiert und als „Terroristen“ bezeichnet, weil diese es gewagt hätten, 
gegen das „pervertierte Konzept von Demokratie“, dem Trudeau anhängt, 
aufzustehen. Einem solchen Politiker sollte überhaupt nicht erlaubt sein „in 
diesem Haus zu sprechen“. 

Doch die AfDlerin war nicht die Einzige mit heftiger Kritik. Eben auch der 
Kroate Mislav Kolakušić. Er meinte, dass Trudeau auf den Grundrechten 
herumtrampele. „Wir beobachten, wie Sie mit Pferden Frauen treten, wie Sie 
die Bankkonten von Bürgern blockieren“, dass sie weder Miete noch Medizin 
für ihre Kinder zahlen können. Auch wenn Trudeau glaube, dass dies eine 
„liberale Methode“ sein würde, „für viele Menschen auf der Welt, sind das 
diktatorische Methoden“. 

Verkehrung der Umstände 

Dies waren nur zwei schärfste Kritiken an Trudeau. Auffallend war, dass nach 
jeder substanziellen Kritik an Trudeau etwa die Hälfte der Abgeordneten 
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zustimmend applaudierten. Der Rückhalt im EU-Parlament für Trudeau ist 
also keinesfalls überwältigend. 

Cristian Terhes, der rumänische Abgeordnete, der die Gruppe der EU-
Parlamentarier gegen die Covid-Politik anführt, weigerte sich überhaupt an 
Trudeaus Auftritt teilzunehmen. Er hinterließ Trudeau aber eine Nachricht 
per Facebook: 

„Der Unterschied zwischen Demokratie und Tyrannei ist nicht durch 
die geografische Lage der politischen Führer gegeben, sondern durch 
die Werte, die diese fördern. 
Der ‚Westen‘ ist nicht ein Raum der Freiheit als geographischer Ort, 
sondern als eine Zivilisation, als Ergebnis der Tatsache, dass auf der 
Grundlage der jüdisch-christlichen Werte entwickelt“ wurde, und 
„baute eine Gesellschaft und ein staatliches System, das in der Mitte 
den Menschen hat.“ 

Lesenswert ist der Kommentar eines Kanadiers, an Europa gerichtet, 
anlässlich des Besuchs des Premierministers: „Trudeau versucht, die 
Definition von Demokratie zu ändern. Er geht in die EU und erklärt, dass 
seine diktatorischen Maßnahmen der Demokratie in Kanada helfen sollen. 
Er versucht, dem ganzen Land vorzugaukeln, dass seine Maßnahmen 
tatsächlich ‚demokratisch‘ sind.“ 

Trudeau ist heute beim NATO-Gipfel. 

 

https://tkp.at/2022/03/24/uk-desaster-92-prozent-der-covid-toten-geimpft/ 

 

 

Wissenschaft 
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UK-Desaster: 92 Prozent der Covid-Toten 
geimpft 
24. März 2022von Waldo Holz3.2 Minuten Lesezeit 

Vom Ukraine-Konflikt überschattet, hat die britische Regierung 

Daten veröffentlicht, die das absolute 
Scheitern der Impfkampagne 
belegen. Mehr als 80 Prozent der Covid Infektionen 
betreffen Geimpfte, bei Todesfällen ist die Rate noch 
verheerender. 

Wie am Donnerstag berichtet, sagt Wien, dass die Spitäler noch immer 
hauptsächlich mit nicht geimpften Covid-Patienten belegt wären. Ganz 
anders in Großbritannien, dort hat sich die Impfkampagne zum großen 
Desaster entwickelt. Im Covid-Bericht vom 17. März 22 steht, dass fast alle 
Covid-Toten des letzten Monats geimpft waren, ja sogar geboostert. Mehr als 
80 Prozent der Toten waren über 70 Jahre, davon wieder 75 Prozent über 80 
Jahre. 

Covid-Tote sind geimpft und geboostert 

Die britische Regierung sieht aber keinen Zusammenhang. Noch immer heißt 
es im Bericht auf Seite 38 „die Rate der Krankenhauseinweisungen 
wesentlich höher bei ungeimpften als bei geimpften Personen“. 

Die Aufschlüsselung der Todesopfer zeigt etwas ganz anderes: 92 
Prozent der Menschen, die mit Covid 
gestorben sind, sind geimpft. 
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Quelle, Seite 43. 

72 Prozent, also 3.687 von 5.084 Opfern, sind auch geboostert. Es ist wichtig 
zu betonen, dass die meisten der Verstorbenen sehr betagt sind, deren Tod 
nicht an Covid gelegen haben muss. 401 Personen waren ungeimpft. 

Momentaufnahme? 

Der „Daily Expose“, der auf die Zahlen aufmerksam macht, schreibt: „Viele 
werden sagen, dass dies zu erwarten ist, wenn so viele Menschen geimpft 
worden sind. Wie kommt es also, dass sich die Situation für die geimpfte 
Bevölkerung von Woche zu Woche zu verschlechtern scheint, während sie 
sich für die ungeimpfte Bevölkerung verbessert?“ 

In der Tat hat sich das Verhältnis von Ungeimpften – Geimpften bei den 
Todesfällen zuungunsten der Geimpften entwickelt. Im Dezember/Jänner 
machten die Ungeimpften noch immerhin knapp ein Drittel der Todesfälle 
aus. Angesichts der Impfquote konnte man argumentieren, dass der Anteil 
der Ungeimpften entsprechend entwickelt habe. Eine Werbung für die 
Impfung waren die Zahlen jedoch auch schon nicht. 

Doch im letzten Bericht hat der Anteil der Geimpften besorgniserregende 
Ausmaße angenommen. Es ist nicht auszuschließen, dass es sich um eine 
Momentaufnahme handelt. Weitere Berichte werden Aufschluss darüber 
geben. 

Wie sehen die Covid-Infektionen generell aus? 

Insgesamt wurden zwischen dem 14. Februar und dem 13. März in ganz 
England 947.555 Covid-19-Fälle registriert, von denen 619.128 auf die 
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dreifach geimpfte Bevölkerung entfielen. Also fast zwei Drittel. Auf die nicht 
geimpfte Bevölkerung entfielen nur 172.564 Fälle, von denen jedoch 112.192 
auf Kinder entfielen. Die restlichen rund 150.000 Fälle sind Menschen, die 
geimpft, aber nicht geboostert sind. „Impfaussteiger“ heißen diese Personen 
nun immer häufiger in den Leitmedien. 

Desastermanagement 

Insgesamt entfielen damit 774.991 Fälle auf die geimpfte Bevölkerung, was 
bedeutet, dass sie für 82 % aller Covid-19-Fälle zwischen dem 14. Februar 
und dem 13. März verantwortlich war. 

Auch bei den Hospitalisierungszahlen sieht es ähnlich aus. Also ganz anders 
als in Wien. 

 

Quelle, S. 43. 

Im Daily Expose“ kommentiert man die fatalen Zahlen so: 

„Die Folgen der Verschwendung von Milliarden von Pfund britischer 
Steuergelder für ein „Test & Trace“-System usw., während 
gleichzeitig ganze Wirtschaftszweige wie Kneipen und Restaurants 
zum Stillstand gezwungen werden, kommen nun endlich zum 
Vorschein. 
Das Mainstream-Narrativ hat sich also von dem Versuch, die 
Öffentlichkeit durch Angst vor einem Virus mit einer 
Sterblichkeitsrate von 0,2 % zu einem Leben in Elend und 
Willfährigkeit zu manipulieren, zu dem Versuch geändert, die 
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Öffentlichkeit durch Angst vor dem Dritten Weltkrieg zu einem Leben 
in Elend und Willfährigkeit zu manipulieren. 
 
Aber während sich diese Regierung ausschließlich auf den Konflikt in 
der Ukraine konzentriert, hat sie im Stillen Daten veröffentlicht, die 
beweisen, dass die experimentelle Covid-19-Injektionskampagne eine 
absolute Katastrophe war.“ 

Bild wikicommons 

 

https://tkp.at/2022/03/24/deutsche-zahlen-aus-kliniken-mehrheit-der-covid-patienten-ohne-symptome/  

 

 

Wissenschaft 

Deutsche Zahlen aus Kliniken: Mehrheit 
der Covid-Patienten „ohne Symptome“ 
24. März 2022von Waldo Holz2.4 Minuten Lesezeit 

„Mit“ oder „an“ Corona im Spital? Ein Klinikbetreiber in 
Deutschland wird plötzlich transparent und differenziert 

öffentlich die Zahlen. Es zeigt sich, dass 
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der Großteil der Covid-
Patienten gar nicht aufgrund 
von Covid hospitalisiert ist. 

Die deutschen Helios-Kliniken gehören zu den größten Spitalsbetreibern 
Deutschlands. Man verfügt über 7 Krankenhäuser und 120 

Versorgungszentren. Dort liegen auch Covid-19-Patienten. Doch 80 
Prozent von ihnen haben eigentlich 
andere Beschwerden, gelten dennoch als Covid-Patient 
und müssen abgesondert behandelt werden. 

Andere Diagnose 

Eine neue Grafik, die vom „Welt“-Chefreporter Tim Röhn veröffentlicht 
wurde, klärt es ganz genau. Er fragt selbst, was plötzlich „die blaue Linie“ da 
nach zwei Jahren Pandemie mache. 

 

Beim letzten Wochenbericht war die kleine blaue Linie noch nicht da. Ein 
Fortschritt. 

Clemens Heni fasst die Verdrehung polemisch 

zusammen: „Menschen sind also im 
Krankenhaus wegen einer Krankheit, 
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die sie gar nicht haben. Gab es jemals 
eine perfidere Seuche?“ Es handle sich 
um klassische „Fake News“, denn man 
listet Patienten in die Covid-Statistik, 
obwohl diese aufgrund einer anderen 
Beschwerde stationäre Behandlung 
brauchen. 
Dass es sich hier nur um ein paar wenige Spitäler handelt, die ihre Patienten 
so erfassen, darf ausgeschlossen werden. 

Aus Hannover sagte etwa der Facharzt für Innere Medizin und für Lungen- 

und Bronchialmedizin, Tobias Welte, dass 80 Prozent 
der Covid-Patienten in seinem 
Spital, nicht an Covid erkrankt 
seien. Das sagte er schon vor drei Wochen. Später waren es dann 

schon 90 Prozent. 
Österreich intransparent 

Ganz anders sieht es übrigens in Wien aus. Dort behauptet die Politik 
weiterhin, dass in den Hospitalisierungszahlen nur Patienten erfasst werden, 
die wirklich mit Covid liegen und nicht solche, die eigentlich eine andere 
Beschwerde haben. Die rund 700 Wiener Covid-Patienten haben also 
wirklich alle Covid. 

Andere Bundesländer differenzieren aber schon. TKP liegen etwa 
Informationen von der steirischen KRAGES vor. Dort werden bei jedem 
Patienten zwischen „Hauptdiagnose Covid“ und „Nebendiagnose 
Covid“ unterschieden. Wie eben auch bei den Helios-Kliniken, die dies nun 
auch öffentlich gemacht haben. Die AGES oder andere österreichische 
Dashboards liefern eine solche Unterscheidung aber nicht. 
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Diese Unterscheidung ist tatsächlich sehr zentral, es würde das gesamte 
Covid-Dashboard obsolet machen, wenn dort auch Menschen mit Beinbruch 
als Covid-Patienten erfasst werden. Wien jedenfalls hat bereits mehrfach 
über den Sprecher von Peter Hacker (der aktuell selbst Covid hat) versichert, 
dass man nur echte Covid-Patienten erfasse. Und in Wien scheint die 
Impfung noch immer hervorragend zu wirken, nirgendwo gibt es solche 
Zahlen wie aus Wien. 

 

In Wien, so die offiziellen Zahlen, liegen fast nur Menschen im Spital, die 
ungeimpft sind. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Seelja Aril 
Der Grund, warum Menschen zum Schweigen gebracht werden, ist nicht, weil sie lügen, 
sondern weil sie die Wahrheit reden. Wenn Menschen lügen, können ihre eigenen Worte gegen 
sie angewandt werden. Doch wenn sie die Wahrheit sagen, gibt es kein anderes Gegenmittel 
als die Gewalt. 
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Seelja Aril 
Jeder kennt diese perfide Form von Unterdrückungen freier Meinungsäußerungen, wo 
"Faktenchecker" und "Correctiv" politisch unerwünschte Beiträge und Regierungskritike auf 
diesem Wege in ihrer Glaubwürdigkeit und Reichweite eingrenzen.... 
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Nachzulesen: https://www.achgut.com/.../landgericht_karlsruhe...
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Raum für Selbstreflexion! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

♫♫♫.•*¨`*•..¸☼ ¸.•*¨`*•.♫♫♫  
╔═════════ ◌ೋღღ◌ೋ ═════════════╗ 

░H░A░P░P░Y░ ░B░i░r░t░h░d░a░y░  
╚═════════ ◌ೋღ ღ◌ೋ ═══════════╝ 

♫ ♫ .•*¨`*•..¸ ☼ ¸.•*¨`*•.♫ ♫  
to me 
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Ich erinnere an die Beantwortung nach dem Auskunftsgesetz und wünsche noch allen 
die sich nicht am Drohnenmordprgrogramm oder Impfzwang beteiligen eine schöne 
Zeit und verbleibe mit freundlichen Grüßen, Klaus Schreiner 
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